
Momente wertvoll machen

Eine Initiative für Frauen mit metastasiertem Brustkrebs
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Eine Initiative von:

Das Brustkrebsmagazin
www.mammamia-online.de

a
MammaMIA!

Liebe Patientinnen*,

die Initiative „My time – Momente wertvoll machen“  
wurde von Novartis, Brustkrebs Deutschland e.V. 
und Mamma Mia! – Das Brustkrebsmagazin  
gegründet, um Frauen mit metastasiertem Brust-
krebs eine Möglichkeit zu bieten, in einem  
geschützten Rahmen über ihre Bedürfnisse und 
Ängste zu sprechen.

Metastasierter Brustkrebs – eine Diagnose, die so 
schwerwiegend ist, dass es sehr viel Zeit zur Ver-
arbeitung braucht. Zeit, in der viele unterschied-
liche Gefühle auftreten, Fragen offen bleiben und 
der Wunsch nach einem Gedankenaustausch meist 
groß ist. Dazu erhalten Sie ausführliche Informatio-
nen zu Ihrer Erkrankung und Ihrem Therapiealltag. 

In diesem Faltblatt finden Sie die einzelnen  
Bestandteile unserer Initiative. Schauen Sie vorbei 
und finden Antworten auf Ihre Fragen oder lernen 
andere Betroffene kennen.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und einen erfolg-
reichen Austausch!

My time – Leben mit  
metastasiertem Brustkrebs

INITIATIVE



erhalten Betroffene und Angehörige viele interes-
sante Informationen zu metastasiertem Brustkrebs 
und die Möglichkeit, sich auszutauschen.

My time – Leben mit Brustkrebs

FACEBOOK

Auf der begleitenden Facebookseite

Werden Sie Teil der Community  
und suchen Sie auf Facebook  
oder im Messenger nach:  
@Mytime.LebenmitBrustkrebs  
Oder scannen Sie den QR-Code:

Wöchentlich neue Beiträge
Patienten- und Experten-Interviews
Regelmäßige Webinare mit Live Chats &  
der Möglichkeit, Fragen an die beteiligten  
Experten zu stellen
Informationen zu regionalen Veranstaltungen



Patienten im Widerspruchsverfahren und haben 

eine eigene Rechtsabteilung, die gegebenenfalls 

gericht lich gegen einen zweifelhaften Beschluss 

vorgeht. Zuständig ist das Sozialgericht.5

KOSTENÜBERNAHME BEI PSYCHOTHERAPIE

Apropos Kostenübernahme: Wussten Sie, dass Sie 

sich als gesetzlich Versicherte auch in einer Pri-

vatpraxis psychologisch begleiten lassen können, 

wenn Sie nachweislich keinen Termin bei einem 

Therapeuten mit Kassenzulassung bekommen 

 haben? Wie Sie vorgehen sollten? Sie vereinbaren 

zunächst einen Termin in einer psychotherapeuti-

schen Sprechstunde. Diesen sollten Sie kurzfristig 

erhalten. Dort wird festgestellt, ob Sie eine Therapie 

brauchen. Wenn ja, versuchen Sie, einen Termin in 

einer Praxis mit Kassenzulassung zu bekommen. 

Die Wartezeiten sind meist lang. Die (vergebliche) 

Suche sollten Sie sorgfältig dokumentieren. Finden 

Sie keinen Behandlungsplatz, suchen Sie sich eine 

Privatpraxis, in der Sie die Therapie durchführen 

möchten. Eine Bestätigung dieser Praxis sowie das 

Protokoll der Terminsuche reichen Sie bei Ihrer 

Kasse ein. In der Regel werden die Kosten für die 

Psychotherapie in der Privatpraxis dann erstattet.6

Meine Krankenkasse möchte  

nicht zahlen – und nun?

Es gibt nicht nur das eine Rezept, um eine 

lebens bedrohliche Krankheit zu behandeln 

und eine gute Lebensqualität sicherzustellen. Da-

her sollten sich Patienten ein erfahrenes Ärzte-

team suchen, um interdisziplinär, also von Ärzten 

verschiedener Fachrichtungen, betreut zu werden. 

Dazu zählen auch Psychoonkologen. Weiterhin sind 

häufig Krankengymnastik, Lymphdrainagen oder 

Massagen hilfreich, um Beschwerden zu lindern. 

Und nicht zuletzt bedarf es nicht selten Hilfsmitteln 

wie Rollator, Rollstuhl oder Pflegebett, Dinge, die 

ein Patient nicht einfach so aus eigener Tasche zah-

len kann. Doch was ist, wenn die Krankenkasse eine 

Leistung ablehnt? Ganz einfach: Wehren Sie sich!

Der erste Schritt ist immer, gegen den Beschluss der 

Krankenkasse Einspruch zu erheben. Wichtig: Dies 

muss schriftlich innerhalb eines Monats passieren! 

Hierfür sollten die behandelnden Ärzte noch einmal 

die Dringlichkeit der Behandlung dokumentieren. 

Wer sich nicht zutraut oder schlicht die Kraft nicht 

hat, sich auf eigene Faust mit der Krankenkasse 

auseinanderzusetzen, kann sich beispielsweise bei 

Sozialverbänden Unterstützung suchen (VdK oder 

SoVD, siehe Kasten). Diese Verbände unterstützen 

Sozialverband VdK  

Deutschland e. V.

Bundesgeschäftsstelle

Linienstraße 131

10115 Berlin

Tel.: 030 - 921 05 80 - 0

Fax: 030 - 921 05 80 -110

E-Mail: kontakt@vdk.de

www.vdk.de

Sozialverband Deutschland e. V.

Stralauer Straße 63

10179 Berlin

Tel.: 030 - 72 62 22 - 0

Fax: 030 - 72 62 22 - 311

E-Mail: kontakt@sovd.de

www.sovd.de

Referenzen: 1 Onko Internetportal: http://www.krebsgesellschaft.de/onko-internetportal/basis- informationen-krebs/leben-mit-krebs/beratung-und-hilfe/krebs-ueberstanden-zurueck-in-den-beruf.html. Letzter 

Zugriff: 26.03.2018; 2 Sozialverband VdK Deutschland e. V.: http://www.vdk.de/deutschland/pages/teilhabe_und_behinderung/9196/der_schwerbehindertenausweis. Letzter Zugriff: 26.03.2018; 3 Mit freundlicher 

Unterstützung von Renate Haidinger (Brustkrebs Deutschland e. V.) und Eva Schumacher-Wulf (Mamma Mia! Das Brustkrebsmagazin); 4 GKV-Spitzenverband: http://www.gkv-spitzenverband.de/krankenversicherung/

ambulante_ leistungen/haushaltshilfe/haushaltshilfe.jsp. Letzter Zugriff: 26.03.2018; 5 Sozialverband VdK Deutschland e.V.: http://www.vdk.de/deutschland/pages/gesundheit/74401/kasse_lehnt_ leistung_ab_

widerspruch_lohnt_sich_oft. Letzter Zugriff: 26.03.2018; 6 Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK): http://www.bptk.de/aktuell/einzelseite/artikel/ behandlung-i.html. Letzter Zugriff: 26.03.2018
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ARBEITSRECHT 
& SOZIALES 
BEI METASTASIERTEM
BRUSTKREBS

Die Diagnose „metastasierter Brustkrebs“ 

ist nicht nur in medizinischer und psychi-

scher Hinsicht eine große Herausforderung. 

Auch die finanzielle Situation kann in eine 

Schieflage geraten. Daher ist es wichtig, dass 

sich Patientinnen und Patienten ganz genau 

informieren, welche Rechte sie haben und  

welche Unterstützung ihnen zusteht. Und das 

sollten sie einfordern – auch wenn es manch-

mal etwas Beharrlichkeit und Geduld bedarf.

•  Vielleicht kann Sie auch eine Psychoonkologie 

gut begleiten und unterstützen.
•  Sprechen Sie mit Ihrem Arzt über eine palliativ- 

medizinische Begleitung. Da Palliativmediziner 

bereits ab der Diagnose „metastasierter Brust-

krebs“ in die Therapie einbezogen werden kön-

nen, ist es sinnvoll, sich ein entsprechendes Team 

zu suchen, das Ihnen bei den verschiedensten 

Problemen helfen kann oder Ihnen sagt, wo Sie 

Unterstützung bekommen können.

Allgemeine Hinweise und Empfehlungen:

•  Erlernen Sie in einer Gruppe eine Entspannungs-

möglichkeit, die Sie auch alleine ausüben können 

und die Ihnen an schweren Tagen helfen kann. 

Suchen Sie sich eine Person, mit der Sie über Ihre 

Situation, Ihre Ängste etc. sprechen können und 

die diese auch versteht.
•  Holen Sie sich jede Unterstützung, die Sie benö-

tigen. Hier kann auch eine spirituelle Begleitung 

eine große Hilfe sein, die Ihnen Ruhe und Aus-

geglichenheit vermittelt.

Referenz: 

1  https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/?term=Evaluation+of+the+effect+of+compression+

therapy+using+surgical+gloves+on+nanoparticle+albumin-bound+paclitaxel-induced+

peripheral+neuropathy%3A+a+phase+II+multicenter+study+by+the+Kamigata+Breast+

Cancer+Study+Group
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UMGANG MIT 
NEBENWIRKUNGEN
WAS ICH SELBST 
TUN KANN

Bei metastasiertem Brustkrebs gibt 
es mittlerweile eine große Auswahl 

an Therapieoptionen, die eine bessere 
Lebensqualität ermöglichen. Um diese 
möglichst wenig einzuschränken, sollten 
auftretende Nebenwirkungen so gering 
wie möglich gehalten werden. Häufi g 
lassen sich Wechsel- sowie Nebenwirkun-
gen durch ein paar Tricks verhindern, 
vermindern oder behandeln.

Novartis_Mytime_Folder_Nebenwirkung_rz.indd   1-2
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ERNÄHRUNG & 
BEWEGUNG 
BEI METASTASIERTEM 
BRUSTKREBS

Weitere Übungen und Informationen finden  
Sie in der App „Aktiv trotz Brustkrebs“ und unter  
www.leben-mit-brustkrebs.de

Die Diagnose metastasierter Brustkrebs 
ist für viele Patientinnen ein Anlass, sich mit ihrem bisherigen Lebensstil auseinander­zusetzen. Zwei wichtige Aspekte, die eventuell auch zum Erfolg der Therapie beitragen und zu­sätzlich für das seelische Gleichgewicht  sorgen könnten, sind Ihr Ernährungs­ und Bewegungs­verhalten. Wichtig hierbei ist es, eine individuelle Lösung zu finden. Denn die eine Strategie gibt es nicht. Finden Sie  zusammen mit Experten  heraus, was Ihnen schmeckt, Spaß macht und zu Ihnen passt.

Referenzen:
1  Novartis Pharma GmbH: Gesund ernähren bei Brustkrebs. Verfügbar unter:  

https://www.leben-mit-brustkrebs.de/mit-brustkrebs-leben/aktiv-leben/gesund-ernaehren.  Letzter Zugriff: 14.09.2017
2  Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungszentrums: Kräfte sammeln und bewah-ren: Was tun bei Gewichtsverlust? Verfügbar unter: https://www.krebsinformationsdienst.de/ behandlung/ernaehrung-therapie-gewichtsverlust.php. Letzter Zugriff: 14.09.20173  PD Dr. Freerk Baumann, Dr. Eva Zopf, Dr. Julia Däggelmann, Dr. Dr. Philipp Zimmer, Ida Ott (2017): Aktiv trotz Brustkrebs. Bewegungsempfehlungen. 2. überarbeitete Auflage.  
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ÜBUNG ATEM: ATEMWAHRNEHMUNG
Legen Sie sich mit locker angewinkelten Beinen auf den Rücken. Die Füße sind hüftbreit voneinander entfernt. Atmen Sie ruhig durch die Nase ein, sodass sich die Bauchdecke sichtbar hebt. Atmen Sie nun durch den Mund wieder aus, sodass sich die Bauchdecke senkt.³

Sportübungen für  
zu Hause

ÜBUNG KRAFT: AUSFALLSCHRITTE
Nehmen Sie einen sicheren Stand ein. Machen Sie mit einem Fuß einen großen Schritt nach vorne und verlagern Sie Ihr Gewicht auf das vordere Bein. Lassen Sie Ihren Rumpf so tief wie möglich absinken. Drücken Sie sich anschließend durch die Kraft Ihres vorderen Beines wieder nach oben. Jetzt ist das andere Bein dran.³ Vorsicht bei Knie- und Hüftproblemen! 

ÜBUNG KOORDINATION: KREISEN MIT ARM UND BEINStellen Sie sich hüftbreit mit leicht gebeugten Knien hin und strecken Sie beide Arme seitlich aus. Führen Sie mit den Armen nun entgegengesetzte kreisende Bewegungen durch – rechts nach vorn, links nach hinten im Wechsel. Sollten Sie sicher auf einem Bein stehen können, nehmen Sie jetzt noch ein Bein hinzu, mit dem Sie ebenfalls kreisende Bewegungen durchführen.³

Sprechen Sie, bevor Sie mit Sport­
übungen selbst zu Hause beginnen, 

mit Ihrem Arzt. Er kann Ihnen nicht nur 
hilfreiche Tipps geben, sondern auch sa­
gen, ob Ihr Gesundheitszustand geplante 
Übungen zulässt. Neben dem Ausdauer­
training können Sie zu Hause Kraft-, 
Koordi na tions- und Atemübungen sowie 
Entspannungstechniken nutzen, um 
weitere Besserungen herbeizuführen. 
Studien, die bei Brustkrebs patientinnen 
mit Metastasen durchgeführt wurden, ha­
ben gezeigt, dass Angstzustände, Stress 
und körperliche Beschwerden durch die 
zusätzlichen Übungen reduziert werden 
konnten.³

ÜBUNG ENTSPANNUNG: MUSKELAN- UND -ENTSPANNUNG Legen Sie sich auf den Rücken und schließen Sie die Augen. Atmen Sie ruhig ein und aus. Ballen Sie anschließend die rechte Hand zu einer Faust und drücken Sie den Arm dabei fest auf die Unterlage. Halten Sie die Anspannung sieben bis zehn Sekunden. Öffnen Sie Ihre Hand wieder. Nun ist die linke Seite dran.³

Eva Schumacher-Wulf ist Gründerin und Chefredakteurin der 
Zeitschrift „Mamma Mia! Das Brustkrebsmagazin“. Mit 34 Jah-
ren erhielt sie die Diagnose Brustkrebs. Als Patientin fand sie 
es immer wieder schwer, verständliche Informationen zu ihrer 
Erkrankung sowie Antworten auf ihre Fragen zu finden. Deshalb 
gründete sie das Magazin. Heute ist sie regelmäßig auf Kongres-
sen und Tagungen unterwegs und setzt sich auch auf politischer 
Ebene für Betroffene ein.⁶

Referenzen:

1  Novartis Pharma GmbH: Über uns. Verfügbar unter: 

https://www.novartis.de/ueber-uns. Letzter Zugriff: 

15.09.2017 

2  Novartis Pharma GmbH: Mehr Infos. Verfügbar unter: 

https://www.leben-mit-brustkrebs.de/mehr-infos/ 

brustkrebs-links. Letzter Zugriff: 28.09.2017

3   Wikipedia: Verfügbar unter: wikipedia.org/wiki/Renate_ 

Haidinger. Letzter Zugriff: 19.09.2017

4  Brustkrebs Deutschland e. V.: Geschichte. Verfügbar 

unter: http://brustkrebsdeutschland.de/verein/geschichte. 

Letzter Zugriff: 15.09.2017

5  Brustkrebs Deutschland e. V.: Ansprechpartner. Verfügbar 

unter: http://brustkrebsdeutschland.de/verein/geschichte. 

Letzter Zugriff: 15.09.2017

6   Mamma Mia! Das Brustkrebsmagazin: Eva Schumacher- 

Wulf Chefredaktion (V. i. S. d. P.). Verfügbar unter:  

https://mammamia-online.de/team/eva-schumacher-wulf. 

Letzter Zugriff: 15.09.2017

Von starken Frauen  
für starke Frauen

Zwei bekannte Gesichter, die sich seit Jahren dem 
Thema Brustkrebs widmen, sind Renate Haidinger 

und Eva Schumacher-Wulf. Sie wollen das Leben von 
Betroffenen nachhaltig verbessern und engagieren sich 
diesbezüglich auch in der Politik.

Renate Haidinger ist Gründerin des Vereins „Brustkrebs Deutsch-
land e. V.“ und Medizinjournalistin.³ Seit über zehn Jahren ist sie 
Mitglied diverser Krebsgesellschaften und Studiengruppen und 
seit fast 15 Jahren im unabhängigen Studienmonitoring der größ-
ten deutschen Studiengruppe. Sie hält regelmäßig Kontakt zum 
Gesundheitswesen, zur Politik und interviewt Experten bei natio-
nalen und internationalen Kongressen. Für ihre Arbeit wurde sie 
u. a. mit der Verdienstmedaille des Bundesverdienstkreuzes der 
Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet.³, ⁴, ⁵ 
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NETZWERK & 
HILFESTELLUNG 
HILFE BEGINNT MIT  
VERSTÄNDNIS

Sich mit der Diagnose metastasierter Brust-
krebs nicht alleine zu fühlen, ist eine echte 

Herausforderung. Umso wichtiger ist der stetige 
Austausch mit Familie und Freunden sowie mit 
Experten und anderen Betroffenen. Im Internet 
gibt es erste Unterstützungs- und Informations-
angebote sowie Foren und Gruppen, in denen 
sich speziell Frauen mit metastasiertem Brust-
krebs austauschen können. Zu bedenken ist, 
dass die Inhalte teilweise öffentlich zugänglich 
sind, weshalb Privatsphäre-Einstellungen sorg-
fältig überprüft oder Pseudonyme verwendet 
werden sollten. 

Referenzen:

1  Krebsinformationsdienst Psychoonkologie als Fachgebiet: https://www.krebsinformationsdienst.

de/leben/krankheitsverarbeitung/psychoonkologie.php#inhalt3. Letzter Zugriff: 26.09.2017

2  Novartis Pharma GmbH: Mit Brustkrebs leben. Verfügbar unter: https://www.leben-mit-brust-

krebs.de/mit-brustkrebs-leben. Letzter Zugriff: 14.09.2017

3  Mit freundlicher Unterstützung von Renate Haidinger (Brustkrebs Deutschland e. V.) und 

Eva Schumacher-Wulf (Mamma Mia! Das Brustkrebsmagazin)

4  Novartis Pharma GmbH: Brustkrebs: Leben mit dem Partner. Verfügbar unter: https://www.leben- 

mit-brustkrebs.de/mit-brustkrebs-leben/krankheit-bewaeltigen/partnerschaft-und-krebs.  

Letzter Zugriff: 14.09.2017 

Die Diagnose „metastasierter Brustkrebs“ kann 

zu einer wahren Bewährungsprobe für eine 

Partnerschaft werden. So haben viele Patientinnen 

Probleme, Zärtlichkeit zuzulassen. Hinzu kommt, 

dass sie fürchten, ihrem Partner nicht mehr zu 

gefallen, was ihr Selbstwertgefühl schmälert. Sor­

gen, die die Krankheit und damit in Verbindung 

stehende Dinge betreffen, unterdrücken zudem 

oft den Wunsch der Betroffenen auf Intimität und 

Nähe. Die Therapie kann auch das sexuelle Ver­

langen beeinträchtigen. Antihormonelle Behand­

lungen führen meist nicht nur bei jungen Frauen 

zu Wechseljahresbeschwerden, die Scheidentro­

ckenheit und damit Schmerzen beim Geschlechts­

verkehr mit sich bringen.⁴ Auch andere Therapien 

können belastend und ermüdend sein. Sprechen 

Sie bitte darüber. 
Scheuen Sie sich nicht, sowohl das Gespräch mit 

Ihrem Arzt als auch mit Ihrem Partner zu suchen. 

Ihr Arzt kann Sie über lokale Behandlungsmög­

lichkeiten wie Vaginalgels informieren. Zusam­

men mit Ihrem Partner können Sie nach weiteren 

gemeinsamen Wegen und Lösungen suchen. Bin­

den Sie ihn mit ein. So vermeiden Sie, dass er sich 

eventuell zurückgewiesen fühlt und sich zurück­

zieht. Natürlich können Sie jederzeit auch profes­

sionelle Hilfe in Anspruch nehmen.⁴
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Bewährungsprobe für 

die Liebe 

PSYCHOLOGIE  

& SEELE 
PSYCHISCHER  

BELASTUNG BEGEGNEN

Metastasierter Brustkrebs und dessen 

 Behandlung belasten Patientinnen nicht 

nur körperlich, sondern auch psychisch stark. 

Hier kann die Psychoonkologie die Betroffenen 

unterstützen und sie im Umgang mit der 

 Situation stärken. Psychosoziale Beratung und 

 Behandlung sollen bei der Auseinandersetzung 

mit der Erkrankung und ihren Folgen helfen. 

Dafür suchen Psychoonkologen und Tumor­

patientinnen gemeinsam nach Wegen, um mit 

den neuen Lebensumständen umzugehen.¹ 

Referenzen:1  DKMS LIFE: Für Patientinnen. Verfügbar unter: http://www.dkms-life.de/programme- 

seminare. Letzter Zugriff: 14.09.2017

2  Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungszentrums: Haarausfall:  

Mit Geduld auf Wachstum warten. Verfügbar unter: https://www.krebsinformations-

dienst.de/leben/haare-haut-zaehne/haarausfall.php. Letzter Zugriff: 14.09.2017

3  Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungszentrums: Hautprobleme 

während einer Krebsbehandlung. Verfügbar unter: https://www.krebsinformationsdienst.de/ 

leben/haare-haut-zaehne/hautprobleme.php. Letzter Zugriff: 14.09.2017

4  Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungszentrums: Mund- und 

Zahnpflege bei Krebs. Verfügbar unter: https://www.krebsinformationsdienst.de/

leben/haare-haut-zaehne/mund-und-zahnpflege.php. Letzter Zugriff: 14.09.2017

5  mamazone – Frauen und Forschung gegen Brustkrebs e. V.: Tipps und Tricks  

beim Kauf einer Perücke. Verfügbar unter: http://www.mamazone.de/aktuelles/ 

aktuellesdetail/datum/2014/09/12/tipps-und-tricks-beim-kauf-einer-peruecke. 

Letzter Zugriff: 14.09.2017
6  DKMS LIFE: Tutorials. Verfügbar unter: http://www.dkms-life.de/tutorials.  

Letzter Zugriff: 14.09.2017

HAUTPFLEGE  & KOSMETIK KLEINE TRICKS, GROSSE WIRKUNG
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Augenbrauen nachziehen  
leichtgemacht 

D amit Ihre Augenbrauen den richtigen 

Schwung erhalten, können Sie sich 

drei Hilfspunkte zum Nachziehen setzen. 

Nehmen Sie dabei einen Augenbrauenstift 

zu Hilfe. 6 

SCHRITT 1: Halten Sie den Stift am Nasenflügel und dem inneren 

Augenwinkel an. An dem Punkt, an dem die Augenbraue 

überschneidet, sollte die Braue beginnen. Setzen Sie 

hier Ihren ersten Punkt. 6

SCHRITT 2: Den zweiten Punkt setzen Sie am höchsten Punkt der 

Braue. Legen Sie dafür den Stift am Nasenflügel und 

äußeren Rand der Pupille an. 6

SCHRITT 3: Für den dritten Punkt legen Sie den Stift am Nasenflügel 

und äußeren Augenwinkel an. An dem Punkt, an dem die 

Braue kreuzt, sollte Ihre Braue enden. 6 Zeichnen Sie jetzt 

die einzelnen Härchen nach. Am Anfang braucht es meist 

etwas Geschick, doch mit der Zeit wird Ihnen dies schnell 

gelingen. 6

D ie Behandlung von metastasiertem 

 Brustkrebs kann zu sichtbaren Verände­

rungen des Erscheinungsbildes führen. So 

kann es durch die Therapie zum Ausfall von 

Körper­, Kopf­ und Gesichtshaaren sowie zu 

Irritationen der Haut und Schleimhäute 

 kommen.¹ Dies kann das allgemeine Wohl­

befinden und die damit einhergehende 

 Lebensqualität beeinträchtigen. 

�
Hier finden Sie unsere regionalen Veranstaltungs-
termine, aktuelle Themen und folgende Broschüren 
zum Download:

www.leben-mit-brustkrebs.de/my-time 

WEBSITE

Schauen Sie außerdem auf unserer Website vorbei

Besuchen Sie unsere Website: 
leben-mit-brustkrebs.de/my-time 
oder scannen Sie den QR-Code:

Arbeitsrecht & Soziales
Umgang mit Nebenwirkungen
Ernährung & Bewegung
Netzwerk & Hilfestellung
Psychologie & Seele
Hautpflege & Kosmetik



PATIENTENVERANSTALTUNGEN

Expertenvorträge / Workshops
Patienteninterview / Podiumsdiskussion
Wissensmarkt

Frauen mit metastasiertem Brustkrebs wünschen 
sich Angebote und Informationen, die auf ihr  
Stadium der Erkrankung zugeschnitten sind.

My time bietet speziell für Betroffene und deren 
Umfeld ein vielfältiges Angebot zum Austausch 
und zur Unterstützung.

Besuchen Sie unsere Patientenveranstaltungen,  
die wir gemeinsam mit Brustzentren anbieten:
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Mit der Initiative My time  

wollen wir Betroffenen mit  

metastasiertem Brustkrebs vor 

allem einen Raum geben,  

in dem sie sich gut aufgehoben  

und verstanden fühlen.“

Wir freuen uns,  

dass My time Betroffene und 

Experten zusammenbringt und 

gezielt Themen anspricht,  

die die Patientinnen bewegen.“

Eva Schumacher-Wulf,  
Chefredaktion Mamma Mia! – Das Brustkrebsmagazin

Renate Haidinger,  
Gründerin und 1. Vorsitzende Brustkrebs Deutschland e.V.
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* In diesem Text wird der Einfachheit halber für die Ansprache von Betrof-
fenen nur die weibliche Form verwendet (z. B. „Patientinnen“ und „Frauen“). 
Die männliche Form ist selbstverständlich immer mit eingeschlossen.


